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WSL-Forschungsprojekt

Sind rote Lichtfarben nachts für Insekten weniger störend?
Für ein Forschungsprojekt der Eidgenössischen Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft (WSL) werden bis 2028 Leuchten 
mit unterschiedlichen Farben auf dem landwirtschaftlichen Feld Neuacher in Uitikon an der Grenze Urdorf / Chalchtarren installiert.

Redaktion Birmensdorfer

Die Lichtinstallation besteht aus Leuchten mit unterschiedli-
chen Farben (Rot, Blau, Grün und Weiss) sowie Standorten ohne 
Beleuchtung als Vergleich. Während der Dauer der Experimente 
werden die Leuchten bei Sonnenuntergang ein- und bei Sonnen-
aufgang ausgeschaltet. «Unsere Experimente umfassen die The-
men Bestäubung, Zersetzung und 2026 dann Herbivorie», sagt 
der Doktorand Federico Ferrari. «Um den Bestäubungserfolg zu 
erfassen, werden unter jeder Leuchte blühende Pflanzen plat-
ziert. Die Abbauraten von Streu werden wir messen, indem wir 
Netzbeutel auslegen. Mit Experimenten zur Herbivorie analysie-
ren wir im nächsten Jahr verschiedene Frassmuster als Folge der 
verschiedenen Lichtfarben.»

Nachtinsekten sind von künstlichem Licht in der Nacht di-
rekt betroffen. Sie sind angepasst an geringe Lichtstärken und 
werden von künstlichen Lichtquellen angezogen. Einmal im 
Lichtkegel gefangen, kreisen sie endlos um die Lichtquelle bis 
sie an Erschöpfung sterben oder gefressen werden. Dieser Ver-
lust kann schwerwiegende Folgen für Ökosysteme haben, da In-
sekten wichtige Aufgaben wie Bestäubung von Pflanzen oder 
Zersetzen abgestorbener Pflanzenteile übernehmen.

Wissenschaftliche Hinweise deuten darauf hin, dass rote Licht-
farben für nachtaktive Insekten weniger störend sind als blaues 
oder grünes Licht: «Es gibt Hinweise, dass viele Insektenarten 
möglicherweise weniger stark von rotem Licht beeinflusst wer-
den. Aber der Aufbau des Insektenauges ist sehr komplex und 
physiologische Eigenschaften wirken sich auch auf Verhaltens-
muster aus, sodass noch keine abschliessende Antwort gefun-
den werden konnte, wie die Lichtfarbe Nachtinsekten beein-
flusst.»

WSL-Mitarbeitende werden vor allem abends und in den frü-
hen Morgenstunden auf dem Feld anwesend sein, um Messungen 
durchzuführen. «Wir wollen verstehen, wie sich unterschiedli-
che Lichtfarben auf natürliche Insektengemeinschaften auswir-
ken und wie dadurch Ökosystemleistungen wie Bestäubung 
oder Zersetzung beeinflusst werden», so Ferrari abschliessend. 
«Mit diesen Erkenntnissen möchten wir dazu beitragen, nachhal-
tigere Beleuchtungskonzepte zu entwickeln, die die 
negativen Auswirkungen von Lichtverschmutzung 
auf ökologische Prozesse minimieren.»

� Mehr Infos: www.wsl.ch / projekte / spotlight /

Forschungsinstallation bei Nacht 

Welches Licht finden Insekten anziehend, welches abstossend? So sieht das rote Licht bei Tag aus
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KMU-Story Augenarztpraxis Birmensdorf

 «Bei Beschwerden sollte in jedem Alter ein Termin vereinbart werden!»
Der Augenarzt und -chirurg Dr. med. Avraham Dishy ist seit Juli 2022 mit seiner Praxis in Birmensdorf vor Ort. 

Redaktion Birmensdorfer

Was zeichnet Ihre Augenarzt-Praxis in Birmensdorf aus?
Dr. Dishy: Hier arbeiten vier Ärzte und bieten das gesamte Spek-
trum der Augenheilkunde an, einschliesslich chirurgischer Ein-
griffe und Optik. Wir behandeln natürlich auch Notfälle ohne 
Termin. Die Praxis in Birmensdorf verfügt zudem über einen 
Operationssaal.

Sie haben kürzlich den Optiker Birmensdorf eröffnet.  
Wie kam es dazu?
Die Idee entstand, als die pensionierte Optikerin Susanne Kneile 
in meiner Praxis arbeitete. Es gibt eine hohe Nachfrage nach 
hochwertigen Brillen, besonders auch für kompliziertere Fälle. 
Da es in der Umgebung keine Optiker mehr gab, habe ich im Ap-
ril 2025 mit der Optikerin und Geschäftsleiterin Laura Kolaj als 
Service für alle Birmensdorfer:innen und Einwohner:innen der 
Region ein Fachgeschäft eröffnet.

Warum kommen die Birmensdorfer:innen  
am häufigsten zu Ihnen?
Häufige Gründe sind Sehverschlechterungen, Jahreskontrollen, 
Sehtests für den Strassenverkehr und altersbedingte Erkrankun-
gen wie Makuladegeneration, Grauer Star oder Glaukom. Hinzu 
kommen Notfälle wie Schmerzen oder rote Augen. Auch Über-
weisungen von Haus- und Kinderärzten sind zahlreich.

Was sind aktuelle Trends in der Augenforschung?
Im Fokus stehen neue Therapieansätze für Makuladegeneration, 
die immer häufiger bei älteren Menschen auftritt. Ich behandle 
sie regelmässig mit intravitrealen Injektionen. Aufgrund der al-
ternden Gesellschaft sind auch verbesserte Intraokularlinsen für 
die Behandlung des Grauen Stars interessant. Ich operiere damit 
persönlich in Birmensdorf und Horgen. Meine Patienten begleite 
ich selbst von der Beratung bis zur Nachsorge.

Ab wann sollte man die Augen untersuchen lassen?
Bei Beschwerden sollte in jedem Alter ein Termin vereinbart 
werden! Ab etwa 40 Jahren sind regelmässige Kontrollen rat-
sam. Wir führen Sehtests, Refraktionen, Augeninnendruck-Mes-
sungen und Augenhintergrund-Untersuchungen durch.

Haben Sie Tipps für den Alltag?
Für gesunde Augen empfehle ich einen ganzheitlichen Ansatz: 
Regelmässige Vorsorgeuntersuchungen, gute Augenhygiene – 
besonders bei Kontaktlinsenträger: innen – UV-Schutz mit hoch-
wertigen Sonnenbrillen, regelmässiges Entfernen und Erneuern 
von Make-up, Tragen von Schutzbrillen bei ge-
fährlichen Tätigkeiten und eine ausgewogene 
Ernährung. Mit diesen Massnahmen kann jeder 
selbst sehr viel für seine Augengesundheit tun.
� Mehr Infos: www.augenarzt-birmensdorf.ch

Ab etwa 40 Jahren sind regelmässige Augenkontrollen ratsam

Avraham Dishy operiert persönlich vor OrtDie Augenarztpraxis Birmensdorf gibt es seit Juli 2022
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	� Schuljahresbeginn an der Sekundarschule Birmensdorf Aesch: 
Ein neuer Start voller Möglichkeiten

Mit einem feierlichen Treffen in der Katholischen Kirche be-
gann für die 200 Schülerinnen und Schüler der Schule das neue 
Schuljahr am 18. August 2025. Die neue Schulleitung, bestehend 
aus Herrn Blümel und Frau Zurbuchen, hiess alle herzlich will-
kommen und richtete einige einführende Worte an die Schul-
gemeinschaft.

In ihrer Ansprache stellte sich die Co-Schulleitung vor und 
betonte die Bedeutung eines harmonischen Zusammenlebens 
an der Schule. Sie hob die Werte hervor, die das Fundament 
der Schulgemeinschaft bilden: Respekt, Verantwortung und 
Gemeinschaft. Diese Werte sind nicht nur Worte, sondern Leit-
linien, die das Miteinander prägen sollen. Herr Blümel und Frau 
Zurbuchen erklärten, wie wichtig es ist, dass jede Schülerin und 
jeder Schüler ihren Teil dazu beiträgt, ein respektvolles und ver-
antwortungsvolles Umfeld zu schaffen.

Nach der inspirierenden Ansprache begaben sich die Zweit- 
und Drittklässler:innen zu ihren Klassenlehrpersonen im Schul-
haus, um den Unterrichtsalltag zu beginnen. Die Erstklässler:in-
nen hingegen hatten die Möglichkeit, die verschiedenen Dienste 
und Mitarbeitenden der Sekundarschule kennenzulernen. Diese 
Vorstellungsrunde war eine wertvolle Gelegenheit, um sich mit 
den neuen Gesichtern vertraut zu machen und Fragen zu stellen.

Im Anschluss daran gingen auch die Erstklässler:innen zu 
ihren Klassenlehrpersonen und starteten gemeinsam in die 
Einführungswoche. Diese Woche wird ihnen helfen, sich in der 
neuen Umgebung zurechtzufinden und erste Freundschaften zu 
schliessen.

Das neue Schuljahr verspricht, spannend und lehrreich zu wer-
den. Mit einem starken Fokus auf Gemeinschaft und gegenseiti-
gem Respekt wird die Schule ein Ort sein, an dem alle Schüler
innen und Schüler ihr Bestes geben können. Wir freuen uns auf 
ein erfolgreiches Jahr voller neuer Erfahrungen und Herausfor-
derungen!

Neue Lehrpersonen
Im Schulteam konnten mehrere neue Lehrpersonen begrüsst 
werden, wovon einige bereits im letzten Jahr an der Schule 
mit einem kleinen Pensum oder als Stellvertretung gearbei-
tet haben. Neu sind im Team Daniel Rohr, Catia Berlingieri,  
Maëlle Torné und Melisa Aksu. Das Team wünscht allen Lehrper-
sonen weiterhin einen guten Start an der Schule, viel Erfolg und 
Freude an der Arbeit mit den Jugendlichen!

Neue Schulleitung für die Sekundarschule Birmensdorf Aesch
Mit dem Beginn des neuen Schuljahres hat die Schule eine fri-
sche Führung: Herr Blümel und Frau Zurbuchen bilden ab sofort 
die neue Schulleitung. Beide bringen umfangreiche Erfahrungen 
und eine klare Vision für die Weiterentwicklung der Schule mit.

Herr Blümel, der zuvor als Schulleiter in der Stadt Zürich tä-
tig war, und Frau Zurbuchen, die langjährige Erfahrung als Lehr-
person der Sekundarschule Birmensdorf Aesch mitbringt und 
seit fünf Jahren Mitglied der Co-Schulleitung ist, haben sich zum 
Ziel gesetzt, die Werte der Schule – Respekt, Verantwortung und 
Gemeinschaft – aktiv zu fördern. Sie laden alle Schülerinnen und 
Schüler sowie das Lehrerkollegium und alle Mitarbeitenden der 
Sekundarschule Birmensdorf Aesch ein, sich aktiv an der Gestal-
tung des Schullebens zu beteiligen.

Mit Begeisterung und Engagement starten Herr Blümel und 
Frau Zurbuchen als Co-Schulleitung und freuen sich auf die He-
rausforderungen und Chancen, die das Schuljahr bereithält. Die 
Schulgemeinschaft ist gespannt auf die kommenden Entwick-
lungen und die positive Veränderung, die die neue Schulleitung 
mit sich bringen wird.

� Sebastian Blümel und Murielle Zurbuchen

Neue Co-Schulleitung: Sebastian Blümel und Murielle Zurbuchen

	� Babysitter-Kurs in Birmensdorf
Das Elternforum Birmensdorf führt jedes Jahr einen Babysitter-
Kurs für Jugendliche durch. Die Teilnehmenden lernen dabei die 
wichtigsten Grundlagen, um gegen einen kleinen Stundenlohn 
verantwortungsvoll Kinderhütedienste zu übernehmen. Es gibt 
noch freie Plätze im Kurs vom 8. November 2025 (siehe Inserat).

Familien, die gelegentlich eine Babysitterin oder einen Baby-
sitter suchen, können beim Elternforum eine Liste mit Jugend-
lichen anfordern, die den Kurs erfolgreich abgeschlossen ha-
ben. So können Sie sich als Eltern auch einmal eine 
wohlverdiente Auszeit gönnen.

� www.elternforum-birmensdorf.ch
� Elternforum Birmensdorf

www.birmensdorfer.ch

Die SVP Birmensdorf lädt Sie herzlich zum 
Polit-Grill am 20.9.25, ab 17.00, in der Wald-
hütte Ettenberg ein. 
Nationalrat Benjamin Fischer wird über das 
Thema Migration sprechen. 
Wurst und Getränke werden offeriert. 

Anmeldung unter:
yannik.haelg@svp-birmensdorf.ch oder 
076 434 22 34

Die SVP Birmensdorf lädt zum Grill!

Der Vorstand der SVP Birmensdorf
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	 Agenda
Elternforum Anmeldung Herbstplausch 
www.elternforum-birmensdorf.ch/herbstplausch

Mo, 1.9.2025 –
Mo, 15.9.2025

Orgelkonzert mit Ania Buczek und Solist 
Reformierte Kirche

Fr, 12.9.2025 
19.00

Bibliothek: Buchstart Für Babys / Kinder
im Vorschulalter 
Gratis. Ohne Anmeldung.

Sa, 13.9.2025 
09.30 – 10.00

Fiire mit de Chline 
Reformierte Kirche

Sa, 13.9.2025 
10.00

Gottesdienst 
Reformierte Kirche

So, 14.9.2025 
09.30

Grüngutsammlung Mo, 15.9.2025

Bibliothek: Buchstart Für Babys/Kinder im Vorschulalter 
Gratis. Ohne Anmeldung.

Di, 16.9.2025 
09.30 – 10.00

Deutschkurs für Einwohner:innen (Herbst) 
Reformierte Kirche Birmensdorf, 
Preis 240.– pro Kurs exklusive 26.– für das Lehrmittel, 
Findet jeweils dienstags und donnerstags statt

16.9.2025 –
18.12.2025 
10.00 – 11.30

Senioren Wandergruppe: Wanderung im Katon Aargau 
Über den Laubberg von Wil AG nach Remigen

Mi, 17.9.2025 
08.30 – 17.25

Frauenverein: Führung WSL zum Thema 
«Wald und Klimawandel» 
WSL, Zürcherstrasse 111, Haupteingang,  
Anmeldeschluss: 1. September

Mi, 17.9.2025 
13.45 – 15.15 

Elternforum Chrabbelgruppe 
Katholische Kirche Birmensdorf

Do, 18.9.2025 
09.30 – 11.00

Fitnessparcours 70 + 
Bigibewegt, Stallikonerstrasse 73, Anmeldung notwendig

Do, 18.9.2025 
16.00 – 17.00

Kolibri 
Kindergarten Kirche

Sa, 20.9.2025 
10.00

Limmattalerlauf 
Anmeldung: www.limmattalerlauf.ch

Sa, 20.9.2025 
13.00 – 15.00

SVP Birmensdorf: Polit-Grill mit Referat 
Waldhütte Ettenberg (Anmeldeschluss: 10. Sept. 2025)

Sa, 20.9.2025 
17.00

Abendmahlsgottesdienst zum Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag und Erntedankfeier 
Reformierte Kirche

So, 21.9.2025 
09.30

Grüngutsammlung Mo, 22.9.2025

Sonderabfall 
Sammelstelle Breite

Do, 25.9.2025 
08.00 – 11.30

Elternforum Chrabbelgruppe 
Katholische Kirche Birmensdorf

Do, 25.9.2025 
09.30 – 11.00

Ökumenischer Gottesdienst 
Alterszentrum am Bach

Do, 25.9.2025 
10.00

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.  
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Bauprojekt: Ettenbergstrasse 8 + 10 
Summarische amtliche Publikation

Gesuchsteller / in
Marco Semadeni, Ettenbergstrasse 10, 8903 Birmensdorf

Projektverfasser / in
Geoinfra Ingenieure AG, Zugerstrasse 46, 8805 Richterswil

Bauprojekt
Ersatzneubau Sichtschutzwand bei Gebäude  
Vers.-Nrn. 776 & 867, Ettenbergstrasse 8 + 10,  
Grundstück Kat.-Nr. 2047 & 2048, Zone W2 / 30%

Planauflage
Die Pläne liegen bei der Abteilung Hochbau  
(Eingang B Dachgeschoss), 20 Tage ab der massgeben-
den amtlichen Publikation im Gemeindehaus Birmensdorf 
auf. Bitte vereinbaren Sie vorher einen Termin  
(Tel. 044 739 12 20 / Mail hochbau@birmensdorf.ch).

Gemeindeverwaltung / Hochbau

Babysitter-Kurs
Bist du in der Oberstufe und  
möchtest gerne Kinder hüten?

Es hat noch freie Plätze im Kurs  
vom 8. November 2025,  
8.00 – 16.00 Uhr in Birmensdorf.

www.elternforum-birmensdorf.ch

Elternforum
Birmensdorf
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